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Unendlicher	Lichtkreis	
ICH	BIN	ein	unendlicher	Lichtkreis.	
ICH	BIN	aufgestiegen	und	frei.	
Ich	lebe	zusammen	mit	allen	
anderen	Wesen	frei	im	Licht.	

ICH	BIN	das	ICH	BIN.	
Aus dem Inneren dieses unendlichen Lichtkreises treten hervor: 

Die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit, 
in Einheit mit den Königreichen der Engel und 

Elementarwesen 
durch die kohäsive Macht himmlischer Liebe,  

die alles Leben in seinem aufgestiegenen Zustand 
vereinigt. 

Diese Versammlung taucht jetzt im täglichen Leben als Thema und 
Gedankenform des Monats Dezember auf: 

ICH BIN die Stimme des großen ICH BIN. 
ICH BIN die aufgestiegene und freie Menschheit. 

ICH BIN gemeinsam verbundenes Gottesbewusstsein, das jenseits von 
Raum und Zeit wirkt und das Ego überragt. 

Trotzdem bin ich hier, im Tempel des täglichen Lebens, sehr 
gegenwärtig. 

Das ist die Stimme des großen ICH BIN, und ICH BIN dieses ICH 
BIN! 

x 

Heiliges	Modell	
Atemspruch 

ICH BIN das Einatmen und Aufnehmen der kosmischen Töne des 
universalen ICH BIN, die jetzt in der aufgestiegenen und freien 
Menschheit widerhallen.  

ICH BIN das Ausdehnen und Projizieren der kosmischen Töne des 
universalen ICH BIN, die jetzt in der aufgestiegenen und freien 
Menschheit widerhallen. 

Bestätigungen 

ICH BIN das ICH BIN. 
ICH BIN die Stimme des großen ICH BIN. 

ICH BIN die aufgestiegene und freie Menschheit. 
Ich verkörpere die kosmischen Töne des universalen ICH BIN. 
ICH BIN die Sinfonie des himmlischen Potentials auf Erden.  

Ich existiere jenseits von Raum und Zeit. ICH BIN auf Erden als alle 
himmlische Frequenz, Energie und kosmische Schwingung 

gegenwärtig, die sich jemals als höheres Bewusstsein der göttlichen 
Liebe in der Menschheit entwickelte, zwischen Menschen und allem 

anderen Leben. 

ICH BIN die andere Frequenz, wie ich sie der Welt wünsche. 
Ich existiere als mein himmlischer Ton, kennzeichnende Musik und 

kosmische Stimme. 
ICH BIN Energie, Schwingung und Bewusstsein, die alles Leben um 

mich her durchdringen, heilen und aufsteigen lassen. 
ICH BIN eine Sonne der Sonne. Das ist mein heiliger Ton. 

ICH BIN die Sonne meiner eigenen, himmlischen Sinfonie, der tönende 
Klang aller Liebe, die ich jemals zur Erde brachte und die ich in diesem 

kosmischen Augenblick hier und jetzt hinaussende. 

Ich existiere als himmlischer Klangstrahl, der auf die Erde gerichtet ist 
und in Kraftfelder heiliger Musik transformiert wird. Diese Kraftfelder 
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baden die Erde und ihre Lebenskraft in himmlischen Tönen alles 
verwandelnder, kosmischer, göttlicher Liebe. 

Wie zahllose Blütenblätter einer Flammenblume ist jedes Heilige 
Christ-Selbst ein Instrument in der großen, kosmischen Sinfonie im 

gemeinsam verbundenen Gottesbewusstsein in der aufgestiegenen und 
freien Menschheit.  

ICH BIN die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit, eine 
Sinfonie aus heiligen Tönen und himmlischen Frequenzen, die unsere 

liebliche Erde durchdringt, einhüllt, heilt und aufsteigen lässt. 

ICH BIN DIE STIMME DES GROSSEN ICH BIN! 
Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

Aufstiegsgedanken  

„Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das 
Wort.“ (Genesis). Die aufgestiegene und freie Menschheit erneuert jetzt 
das kosmische Wort, sie stellt den Ozean aus Vollkommenheitsmustern 
wieder her, die sich als Himmelstöne, Harmonie, Melodie, Rhythmus, 
Stimmung und Musik der Sphären gemäß göttlichem Plan ausdrücken, 
dank dem Erde und Menschheit im Anfang erschaffen wurden. Er enthält 
die himmlischen Frequenzen, die jetzt wieder ihre ganze Kraft auf 
Erden entfalten können. 

Seit einigen Jahren befasst sich die ganze Welt zunehmend mit dem 
Ablauf des Mayakalenders und fragt sich, was folgen könnte. Die 
Menschheit erwartet Wandel, und das ist gut, weil der Wandel selbst das 
nachfolgende Potential bestimmt. Einige Menschen erwarten den Ablauf 
mit Vorfreude, andere mit Angst. Während dieser Zeit der 
Transformation bereitet sich die aufgestiegene und freie Menschheit im 
mit der ganzen Geistigen Hierarchie gemeinsam verbundenen 
Gottesbewusstsein vor, so dass sichergestellt ist, dass der Menschheit das 
höchste himmlische Potential vor Augen gestellt wird. Es stellt ein 
lebendiges, atmendes Kraftfeld im täglichen Leben dar und bedeutet, 
dass wir jetzt als ICH BIN-Menschengeschlecht in ein ewiges Zeitalter 

Geistiger Freiheit eintreten, gebildet aus den solaren Christ-Selbsten 
auf Erden. Und SO IST ES. 

Wir müssen nicht notwendigerweise über den ganzen physischen und 
geistigen Mechanismus des bevorstehenden Wandels Bescheid wissen. 
Mit Gewissheit ist uns aber bewusst, dass alle Ereignisse nur Ausdruck 
ursächlicher Energie, Schwingung und ursächlichen Bewusstseins sind. 
Wenn wir die Erde in einem Ozean alles umwandlender, kosmischer, 
göttlicher Liebe in der Harmonie und Ausgeglichenheit des universalen 
ICH BIN halten, erschaffen wir eine himmlische Ursache, die dafür 
sorgt, dass alles, sogar in Zeiten der Wandlung, in göttlicher Ordnung 
abläuft. Um Harmonie und Ausgeglichenheit zu etablieren, wenden wir 
uns vor allem der göttlichen Liebe zu, Thema und Gedankenform der 
nächsten Entwicklungsperiode der Menschheit (und Thema der 
bevorstehenden Konferenz in Brasilien). 

Kürzlich blickten wir auf unseren himmlischen Ursprung individuell 
zurück und erkannten als ICH BIN-Menschengeschlecht unsere 
Schöpferaufgabe. Nun begreifen wir, welches himmlische Potential in 
jedem Individuum und der ganzen Menschheit ruht. Deshalb dehnen wir 
die makellose Vorstellung ins Bewusstsein des täglichen Lebens aus und 
projizieren sie dorthin. Betrachten wir das tägliche Leben der 
Menschheit als Pyramide, so erhebt unser Dienst ständig die 
Pyramidespitze in Energie, Schwingung und Bewusstsein. Deshalb muss 
sich die ganze Pyramide (damit sie ihre vollkommene Geometrie behält) 
mit ihrer Basis und Masse ebenfalls erheben, um schließlich die ganze 
Menschheit in diesen Aufstieg einzubeziehen, gleichgültig wie der 
aktuelle Zustand der geistigen Entwicklung aussieht. Das ist unser 
ausdrückliches Ziel, alles Leben in seinem aufgestiegenen Zustand zu 
vereinigen. Es entspricht der kohäsiven Macht göttlicher Liebe, die alles 
Leben in seinem aufgestiegenen Zustand vereinigt, und wird durch sie 
vollbracht. 

Im Geist unserer bevorstehenden Konferenz sehen wir, wie sich eine 
zarte, kosmische Rose in der ewigen Sonne ausgeglichenen Drucks im 
Erdzentrum erhebt. Mit jedem Atemzug und Herzschlag der Erde breitet 
sie ihr Kraftfeld der vollständig umwandelnden, göttlichen Liebe aus, 
den ganzen Erdball in eine zarte, rosa Flamme einhüllend, mit einer 
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violetten Strahlung. Jeder von uns stellt (ICH BIN) ein Blatt dieser 
kosmischen Rose dar und auch jedes solare Christ-Selbst und alle Engel, 
Elementarwesen und kosmische Wesen, die unserer lieben Erde dienen. 
In diesem Weiblicher Strahl-Bewusstsein der göttlichen Liebe ist der 
Sieg für die Brasilienkonferenz sichergestellt, denn der 
südamerikanische Kontinent stellt den Ankerplatz für den kosmischen 
Weiblichen Strahl auf Erden dar.1 Er wird dann ein Katalysator für genau 
diese umwandelnde, göttliche Liebe, die alles Leben auf Erden in ein 
wirklich Neues Zeitalter Geistiger Freiheit stürzt. 

Fügt man die Dimension des himmlischen Klangstrahls hinzu, schwingt 
jedes Blütenblatt dieser Flammenblume mit seiner aufgestiegenen 
Erkennungsmusik, wir alle in der aufgestiegenen und freien Menschheit 
sowie alle Engel, Elementarwesen und kosmische Wesen, die der Erde 
dienen. Deshalb sehen, spüren und hören wir den Ozean der alles 
umwandlenden, kosmischen, göttlichen Liebe, die jetzt sicherstellt: Da 
ich erhoben werde, wird alles Leben mit mir erhoben.  

Und SO ES IST! 

b 
ENERGIE,	SCHWINGUNG	UND	

BEWUSSTSEIN	DER	GÖTTIN	DES	
LICHTS	

 

Geliebte, ich bringe euch das strahlende Licht, das wir kannten, als wir 
im Anfang als Kinder Vater-Mutter-Gottes in der Sonne geboren 
wurden. Dort taten wir unseren ersten, kosmischen Atemzug und 
erkannten: ICH BIN. Der göttliche Plan für meinen Lebensstrom in 
diesem Sonnensystem stellt sicher, dass sich alles Leben im selben, 
ursprünglichen Licht entwicken kann und Liebe, Weisheit und Macht im 

 
1 Der Tempel des Weiblichen Strahls der Geliebten Gott und Göttin Meru ist 
vor allem am Titicacasee in Bolivien verankert, wird jetzt aber vom ganzen 
südamerikanischen Kontinent repräsentiert und hüllt den ganzen Planeten ein. 

himmlischen Licht erfährt, da es auf einzigartige Weise als kosmische 
Dreifältige Flamme auf allen Planeten und in allen Geschlechten erblüht. 
Jeder von euch ist ein Aspekt dieses Dienstes und lebt im täglichen Leben 
individuell im eigenen Gotteslicht und insgesamt als aufgestiegene und 
freie Menschheit, gemeinsam im Licht stehend. 

Wie ihr wisst, enthält himmlisches Licht Energie, 
Schwingung und Bewusstsein, wozu auch Energie, Materie und 
Intelligenz gehören, um den göttlichen Plan überall im Sonnensystem zu 
verwirklichen (oder wieder neu zu verwirklichen). Notwendig ist 
lediglich die Gottesintelligenz, die durch ein aufgestiegenes und freies 
Bewusstsein wirkt. Das Licht findet diese Schöpferquelle auf jedem 
Planeten heraus. Auf Erden ist sein Ankerplatz jetzt die aufgestiegene 
und freie Menschheit, unterstützt von kosmischen Wesen aus den 
Lichtreichen. Wenn wir das himmlische Licht auf Erden einsetzen, 
stellen wir damit auch alle notwendigen Zutaten für den Sieg der 
Wiederherstellung des göttlichen Planes bereit. Wir sind Baumeister des 
himmlischen Bewusstseins. Da wir jetzt eine globale Gottesintelligenz 
erschaffen haben, welche durch eine aufgestiegene und freie Menschheit 
arbeitet, findet siegreiche Erfüllung hier und jetzt statt und nicht als 
Vorstellung von einer fernen Zukunft.  

Betrachten wir diesen Ozean himmlischen Lichtes, Klanges 
und himmlischer Flamme, in den wir die Erde einhüllen. Zeitalterlang 
wurden die fünf Außensinne mit Unausgewogenheit überschwemmt, und 
die Menschheit erfuhr Leid, Beschränkung, Krankheit und den 
Alterungsprozess. Diese Sinne sollten ursprünglich die himmlische 
Frequenz der Dreifältigen Flamme und der Vollkommenheitsmuster der 
Sieben Strahlen wiedergeben. Sie zeigen dann das ganze himmlische 
Potential und haben Harmonie, Ausgeglichenheit, Wohlstand, Frieden, 
Erleuchtung und Gesundheit zur Folge. Erlangt unsere Ursache ein 
Momentum, gibt es bald genügend strahlendes Licht in der 
Erdatmosphäre, um die Fülle der Dreifältigen Flamme in jedem 
menschlichen Herzen zu entfachen. An diesem Punkt werden die 
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Außensinne die Polarität wechseln und damit aufhören, äußere 
Unausgewogenheit zu melden. Sie fangen an, die Harmonie und 
Ausgeglichenheit der Dreifältigen Flamme, die solare Wirklichkeit des 
Christus im Inneren auszudehnen und zu projizieren. Stellt euch die 
Herrlichkeit dieser Sinfonie der Vollkommenheit vor. 

Genau solch einer Ausschüttung des globalen Kraftfeldes 
himmlischen Lichtes nähern wir uns jetzt. Lichtdiener in allen 
Lebensbereichen stellen die Außenstation der Geistigen Hierarchie dar 
und das wahre Priestertum im täglichen Leben wieder her. Solch 
himmlisches Momentum ist insgesamt die auf Erden auftauchende 
Sonne der Sonne. Die meisten zu diesem Kraftfeld gehörenden Personen 
treten nicht notwendigerweise im Äußeren als Geistliche auf. Sie 
verstehen nur ihre individuelle Rolle als Ursache, der sie leidenschaftlich 
verpflichtet sind. Insgesamt vertritt die aufgestiegene und freie 
Menschheit alle durch harmonische und geeignete Menschen 
verankerten Sieben Strahlen. Bei diesen Menschen steigen 51% Energie 
auf, und sie hängen einer guten Ursache an, sei es nun z.B. in der Familie, 
in Heilberufen, in der Künstlersparte oder der Wohlfahrt. In Aug und Ohr 
Vater-Mutter-Gottes stellen wir eine Aufstiegssinfonie dar. 

Diese Sinfonie aus heiligen Klängen ertönte bereits früher 
während der Haupttransformation eines Goldenen Zeitalters auf Erden. 
Jetzt, beim Heraufdämmern dieses Goldenen Zeitalters, hält das wahre 
Priestertum das geistige Kraftfeld des göttlichen Planes aufrecht, so dass 
der Rest der Menschheit den eigenen, göttlichen Plan erkennen und 
ausführen kann. Wahres Priestertum bleibt immer im Hintergrund und 
größtenteils unerkannt, Ego-Anerkennung, wann immer möglich, 
vermeidend. Das wahre Priestertum erkennt immer das himmlische 
Licht als Täter, Tun und Tat an: „Der Vater in mir tut die Werke.“ Wir 
haben jetzt solch ein Kraftfeld himmlischen Bewusstseins, verkörpert auf 
Erden, repräsentiert von der aufgestiegenen und freien Menschheit, die 
im gegenwärtigen, kosmischen Augenblick in der Einheit des 
gemeinsam verbundenen Gottesbewusstseins in allen Dimensionen des 
täglichen Lebens dient. 

 
2 Siehe Thema und Gedankenform der Brasilienkonferenz 

Mit diesem Momentum kann ich als Göttin des Lichtes in 
die Erdatmosphäre so eintreten, wie seit dem letzten Goldenen Zeitalter 
nicht mehr. Wie alle Lichtdiener bin ich nur eine hinaufschnellende 
Energie, Schwingung und ein erhebendes Bewusstsein. ICH BIN ein 
Katalysator derselben Ursache des Lichtes, das schon vor der Schöpfung 
der Erde diente. Ich entwickelte mich auch durch planetarische 
Verkörperungen und erbot mich freiwillig für den Dienst auf dieser 
lieblichen Erde. So weiß ich sehr gut, was jeder Lichtdiener im täglichen 
Leben durchmacht, und das weiß auch die ganze Große Weiße 
Bruderschaft. Da ich direkt aus dem strahlenden Licht der großen 
Zentralsonne trete, bringe ich ein kosmisches Momentum mit, welches 
das Licht ist, das alle geistigen Bemühungen in der aufgestiegenen und 
freien Menschheit zu ihrem vollständigen Sieg beschleunigt. Ich trete 
jetzt direkt ins Zentrum der sanften, rosa Rose ein, und die erhebt die 
Erde und alle gegenwärtigen Bemühungen zum vollständigen Sieg des 
Lichtes. 

Das himmlische Licht, das ich repräsentiere, zeigt sich jetzt 
als die alles umwandelnde, kosmische, göttliche Liebe und nimmt die 
Gestalt der sanften, rosa Rose an.2 Dieses Kraftfeld enthält alle 
besondere Energie, Schwingung und das Bewusstsein, die alle 
angstbasierten Erlebnisse der nahen Zukunft der Erde umwandeln und 
die himmlische Verheißung der Rückkehr zum ewigen Augenblick der 
Vollkommenheit wieder herstellen wird, die wir schon immer im Licht 
kannten. Das Ego kämpft darum, seine Kontrolle zu behalten, indem es 
in der Menschheit Unausgewogenheit und Angst auf verschiedene, auch 
subtile Weise aufrecht erhält. Aber das Licht Gottes ist immer siegreich 
und muss nur verankert, ausgebreitet und in die Erdatmosphäre in einer 
unveränderlichen, dauernden Zeremonie himmlischen Dienstes 
verankert und projiziert werden, um die klare Entscheidung für das Licht 
als potenzielle Möglichkeit auf Erden zu behalten, um für immer auf 
Getrenntheit und Unausgewogenheit des Egos verzichten zu können. 
Geliebte, bestätigt mit mir: 
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Durch das himmlische Licht stehen wir zusammen in der 
herrlichen Strahlung der sanften, rosa Rose. 

Der SIEG ist gewiss, der SIEG ist gewiss, der SIEG ist gewiss! 

Ich stelle meinen ewigen Augenblick der Vollkommenheit 
wieder her. Ich stelle den ewigen Augenblick der 
Vollkommenheit der Erde wieder her. 

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

Geliebte Mitdiener, ich trete in eure Aura, um jeden von 
euch daran zu erinnern, dass wir alle Meister des himmlischen Lichtes 
sind. Wir alle haben Meisterschaft über das Licht in all seinen 
Ausdrücken der Sieben Strahlen vor der Verkörperung erlangt. Ohne 
Berücksichtigung der gegenwärtigen Ebene der geistigen Entwicklung 
trifft das auf die ganze Menschheit zu. Das macht unseren Sieg aus. Wir 
müssen die Menschheit nur daran erinnern, was sie bereits weiß. Die 
wirksamste Gedächtnishilfe ist ein kosmisches Momentum 
himmlischen Lichtes, das alles Negative frei liebt und jeder Mensch in 
sein eigenes, himmlisches Bewusstsein trägt. 

Erinnern wir uns immer daran, dass wir gemeinsam 
Baumeister himmlischen Beusstseins sind. Das ist der einzige Grund, 
weshalb wir hier im gemeinsamen Licht in diesem kosmisch wirksamen 
Augenblick dienen. Diese planetarische Wiederherstellung des 
Gottesbewusstseins ist auf Erden das größte, im Universum bekannte 
Erlösungs- und Mildtätigkeitswerk, und es erhält gewaltige 
Unterstützung vom ganzen Sonnensystem. Besonders in dieser Zeit 
drückt es sich in der aufgestiegenen und freien Menschheit aus. 

Es ist das Wesen der Auferstehung und des Lebens, 
Kennzeichen des geliebten Jesu, des Christus. Es ergreift unsere 
Göttlichkeit und erinnert an sie, sogar angesichts des physischen Todes, 
nur jetzt tun wir das gemeinsam im Leben, zuerst im Namen der ganzen 
Menschheit und dann mit ihr. Genauso wie das Licht den geliebten Jesus 
aus der physischen Grabesstätte führte, bringt es jetzt die Menschheit aus 
ihrer Grabesstätte der Angst und Unausgewogenheit heraus. Das Ego 
will am Felsen (Unwissenheit, Leugnen, Verwirrtheit) festhalten, der sie 

verschließt und den Eingang ins Licht verhindert. Die Engel des Lichtes 
bewegen gegenwärtig diesen Felsen, so dass die Menschheit ihren 
weiteren Weg ins Licht sieht, ihren Aufstieg, gemeinsam im Licht 
stehend. 

ICH BIN die Göttin des Lichts. Ich stehe neben unserem 
geliebten Jesus Christus als ein Leuchtfeuer dieses kosmischen 
Kraftfeldes der Auferstehung und des Lebens, der Wiederkehr des 
Lichtes und der Rückkehr der Menschheit ins Licht, zum göttlichen Plan 
der Erde und ihres erblühenden ICH BIN-Menschengeschlechts.  

ICH BIN die Auferstehung und das Leben der Menschheit, die 
aus der Grabesstätte von Getrenntheit und Ego-Schöpfung in die 
alles umwandelnde, göttliche Liebe tritt, ins Licht des neuen, 
kosmischen Tages. 

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

ENERGIE,	SCHWINGUNG	UND	
BEWUSSTSEIN	DES	GELIEBTEN	

GEISTES	DES	SIEBENTEN	STRAHLS	
IN	DER	AUFGESTIEGENEN	UND	

FREIEN	MENSCHHEIT	
 

ICH BIN der in der aufgestiegenen und freien Menschheit wirkende 
Geist der himmlischen Dispensation Geistiger Freiheit. ICH BIN ein 
von bewussten Lichtdienern im täglichen Leben verankertes Kraftfeld 
aus Energie, Schwingung und Bewusstsein. ICH BIN eine 
Gottesintelligenz, die karmische Muster in Personen, Orten, 
Bedingungen und Dingen erkennen, verstehen und voraussehen kann, so 
dass das Violette Feuer diese Kräfte umwandeln kann, bevor sie sich 
manifestieren oder länger handeln können. ICH BIN ferner ein Kraftfeld 
des Siebenten Strahls des Mitgefühls, der Gnade und der Vergebung und 
erfülle das durch Umwandlung entstehende Vakuum mit der Tätigkeit 
der äußerst kraftvollen, alles umwandelnden, göttlichen Liebe. 
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Betrachten wir die himmlische Macht der Gnade und 
Vergebung im Licht des gegenwärtigen, kosmischen Augenblicks. 
Meistens wird Gnade persönlich aufgefasst, wenn z.B. eine Person 
Barmherzigkeit über das erwartete Maß hinaus zeigt. In viel größerem 
Maßstab zeigt sich das kosmische Gesetz gnädig, indem es die eigentlich 
angemessenen, karmischen Regeln ignoriert, so dass ein Planet mit 
seinem Menschengeschlecht einen Quantensprung an seinem 
rechtmäßigen Platz im Sonnensystem machen kann und für immer seine 
Getrenntheit von der Einheit überwindet. Über die Eigenschaft, nett und 
freundlich zu sein, hinaus versteht die aufgestiegene und freie 
Menschheit als Mitglied des Ordens von Zadkiel (Erzengel des Siebenten 
Strahls) jetzt, dass sie ein kosmisches Kraftfeld verankert, welches das 
Ergebnis dieses gegenwärtigen, kosmischen Augenblicks auf Erden 
bestimmt.   

Euch ist bekannt, dass es zahllose potenzielle 
Möglichkeiten gibt, die dem gegenwärtigen Augenblick entwachsen, 
aber nur ein himmlisches Potential, das alles zukünftige Geschehen in 
göttliche Liebe bettet. Der große Fall veränderte auf Erden die Natur der 
Dinge dermaßen, dass gemäß unserer auf das Endergebnis gerichteten 
Aufmerksamkeit aus einem himmlischem Potential viele wurden, einige 
einigermaßen gut und andere deutlich unausgewogen und zerstörerisch. 
Diese breite Palette potenzieller Möglichkeiten bestimmt im Augenblick 
noch die Qualität der Menschen. Doch nur ein wahres, himmlisches 
Potential existiert im Herzen der Schweigenden Wächterin, das dem 
heiligen Ton jeder Seele entspricht. 

An dieser Stelle erwähne ich ein grundlegendes Prinzip. 
Alles, was mehr als 50% positive Energie, Schwingung und Bewusstsein 
ausstrahlt, steigt auf und ist deshalb eins mit der aufgestiegenen und 
freien Menschheit. In diesem aufsteigenden, himmlischen Potential 
existiert gewaltige Vielfalt. Die Grundlage dieses himmlischen 
Potentials ist nicht Gleichheit des Ausdrucks oder Egoismus, sondern 
Antrieb aus Liebe. Dieser Grundsatz göttlicher Liebe enthält weiterhin 
die Möglichkeit für unendliche Verschiedenheit im ICH BIN-
Menschengeschlecht. 

Voraussetzung für siegreiche Erfüllung dieses Grundsatzes 
der alles umwandelnden, göttlichen Liebe ist seine Verankerung durch 
das solare Christ-Selbst der Menschheit, allgemein bekannt als 
gemeinsam verbundenes Gottesbewusstsein. Erinnern wir uns an die 
Definition des Heiligen Christ-Selbstes, das eins mit der Menschheit 
und eins mit Gott ist. Die Dreifältige Flamme ist durch das äußere Selbst 
wirksam und äußert sich durch himmlisches Verständnis von 
himmlischer Macht in himmlischer Liebe. Es zeigt sich im täglichen 
Leben durch angewandtes Wissen um kosmische Kraftfelder seitens 
einer liebevollen Person mit 51% aufsteigender Energie, Schwingung 
und aufsteigendem Bewusstsein, die im Namen der ganzen Menschheit 
das kosmische Gesetz begierig ins tägliche Leben übersetzt und weiß, 
dass alles Leben mit ihr erhoben wird, wenn sie sich ins Licht erhebt. 

Unser Einverständnis, Lichtdiener zu sein, befähigte uns 
dazu, in unserer Sonnenwirklichkeit auf Erden zu erwachen, während 
uns noch das tägliche Leben sehr in Anspruch nimmt und deshalb auch 
Versuchungen und Drangsale betreffen. Die Tatsache, dass wir Mängel 
haben, ist ein Teil unseres Einverständnisses mit der Verkörperung, aber 
kein Grund, dass wir nicht vollkommen dienen könnten. Genau dieses 
Einverständnis macht aus, dass wir jenseits aller Mängel leben können 
(über das Selbst hinaus, über Raum und Zeit und alles, was unser 
himmlisches Potential einschränkt), ganz in der Vollkommenheit des 
solaren Christ-Selbstes. Dabei erkennen wir unsere Verbundeheit mit der 
Menschheit an, anstatt zu meinen, uns von ihr zu entfernen. Dazu 
gehören ihre Versuchungen, Drangsale und Fehler. Anstatt ohne Sünde 
geboren zu sein, wie der Avatar des vorherigen Zeitalters (der geliebte 
Jesus), wurden wir völlig eins mit der Menschheit, so dass das Gesetz: 
„Da ich erhoben werde, wird alles Leben mit mir erhoben“, seine ganze 
Wirksamkeit entfalten kann. Das ist für die Einbeziehung der 
Menschheit ins große, kosmische Einatmen entscheidend. 

ICH BIN alles umwandelnde, kosmische, göttliche Liebe.  
ICH BIN das Mantra des Geistes des Siebenten Strahls. 
ICH BIN Vergebung, mir ist vergeben, ICH BIN Vergebung. 

Als Gott in Tätigkeit wurden wir im Anfang im Orden von 
Zadkiel ins Leben gerufen. Unsere Bestimmung für kosmischen Dienst 
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lautet: Einweihung in himmlische Zeremonie, um die himmlische 
Dispensation Geistiger Freiheit im täglichen Leben in Gang zu setzen. 
Alles hat seinen Anfang im Bewusstsein und durchläuft dann die sieben 
Stufen der Präzipitation in der Form, zuerst die Ursache, dann die 
Wirkung. Die erste Stufe stellt unser solares Christ-Selbst dar, wo wir im 
kosmischen Violetten Feuer stehen. Dann fangen wir an, aktiv allen zu 
vergeben, die uns jemals seit Beginn der Zeit Leid zufügten, d.h. seit dem 
großen Bewusstseinsfall, als die Menschheit in die Beschränkungen von 
Raum, Zeit und Dichte, in die Ego-Schöpfung fiel. Wir nehmen mit der 
Losgelöstheit des Buddhas alles wahr, was in unserem Leben ungerecht 
oder unfair erscheint. Aber wir verzeihen aktiv allen Personen, Orten, 
Bedingungen und Dingen (bekannt und unbekannt), der Teil solcher 
Ungerechtigkeit sind. Wir legen all das ins Violette Feuer. Wir sind 
geweihte Priester oder Priesterinnen des Heiligen Feuers und wirken im 
Namen des geliebten Saint Germain, was für uns eine großartige, 
kosmische Gelegenheit für unsere eigene, geistige Entwicklung bietet. 

Der geliebte Saint Germain wollte sich nicht als Avatar 
verkörpern, um Vater-Mutter-Gott zu zeigen, dass einige Seelen in der 
Lage sein würden, die Aufgaben eines Chohans zu übernehmen. Wir sind 
die Priester und Priesterinnen des Ordens von Zadkiel, die in den 
Tempeln des Violetten Feuers der Elohim, Erzengel und kosmischen 
Wesen des Siebenten Strahles überall in der Galaxie geschult worden 
sind. Der geliebte Saint Germain baute bereits vor unserer Verkörperung 
auf uns. Eine der Bedingungen für die himmlische Dispensation 
Geistiger Freiheit seitens Vater-Mutter-Gottes war, dass wir an dieser 
Idee festhalten und der Menschheit die Gelegenheit bieten würden, dass 
sie sich selbst wieder ins große, kosmische Einatmen einbezogen fühlt. 

Auf dem Rückstrom der Vergebung konzentrieren wir uns 
darauf, dass uns vergeben ist, dass alle unsere Fehltritte und die aller 
Wesen (Karma jeglicher Art) beim Gebrauch der heiligen Energie Gottes 
und des elementaren Königreichs vergeben sind. Hierbei ist wichtig, dass 
wir uns als Gott in Tätigkeit, als globales Kraftfeld in Einheit mit der 
ganzen Menschheit annehmen. Die alles umwandende, göttliche Liebe 
bedeutet für alle diejenigen siegreiche Erfüllung, für die wir anrufen, 
gleichgültig, wie gering ihr gegenwärtiges Verständnis für göttliche 

Liebe und ihre Anwendung im Mitgefühl ist. Der Vorteil, dass wir mit 
allen Ebenen der Menschheit eins sind, besteht darin, dass wir in ihrem 
Namen vergeben und um Vergebung anrufen können. Wie die uns 
vorangegangenen Jünger des Heiligen Geistes dienen wir dem 
bewusstseinsmäßig weniger Glücklichen. Wir sinken nicht auf seine 
Ebene, sondern empfinden für ihn liebevolles Mitgefühl auch in seiner 
momentanen Unausgewogenheit, als würden wir kleine Kinder lieben. 
Hier sind wir Vater-Mutter-Gott in Tätigkeit, der unter seinen geliebten 
Kindern auf Erden dient. 

Die beiden Stufen, selbst zu vergeben und Gnade zu 
erlangen, vorausgesetzt, werden wir dann zur Vergebung selbst, zu 
einem Tempel himmlischer Vergebung, einem Kraftfeld des Violetten 
Feuers, das sich durch alle Gottestugenden des Siebenten Strahls 
ausdrückt: Mitgefühl, Vergebung, Gnade, Gerechtigkeit, 
Umwandlung, Transformation, Übereinstimmung, Rhythmus und 
Anrufung. Wie wir es für die Vergebung getan haben, wollen wir jede 
dieser Gottestugenden einatmen, ausdehnen und projizieren, so dass das 
strahlende Licht jedes Aspekts des Violetten Feuers in und durch das 
tägliche Leben strahlt, denn der ganze Siebente Strahl ist in diesen 
kosmischen Kreisen der Vergebung enthalten. 

Zum Gesetz des Kreises gehört auch der Kreis der 
Vergebung. Genauso wie Karma wegen dieses Gesetzes zurückkehrt, so 
wirkt auch der Kreis der Vergebung im täglichen Leben. Die Gesetze des 
Kreises und der Anziehung stellen sicher, dass alle Energie, Schwingung 
und alles Bewusstsein, die wir aussenden, vervielfältigt zu uns 
zurückkehren. Diese Gesetze sind ein Instrument der Gottesmacht und 
sind besonders im Violetten Feuer festgeschrieben. Gemäß der 
makellosen Vorstellung soll der Planet in Gnade, Mitgefühl und 
Vergebung eingehüllt werden, so dass dann die Ursache des karmischen 
Zeitalters umgewandelt werden kann, was den Weg für das Zeitalter 
Geistiger Freiheit ebnet. Das Herz des Weiblichen Aspekts des Siebenten 
Strahls hält das Kraftfeld Geistiger Freiheit aufrecht. Dazu gehören u.a. 
die geliebte Lady Portia (Chohan), die Heilige Amethyst (Erzengel), die 
geliebte Lady Diana (Elohim), die geliebte Kwan Yin (Buddha und Geist 
der Vergebung, der Gnade und des Mitgefühls). Mit ihren Engelscharen 
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helfen sie uns beim Erzeugen dieser Vergebungskreise, bis sie für uns 
persönlich und für die ganze Menschheit insgesamt, sogar in den am 
wenigsten ausgeglichenen Bereichen des täglichen Lebens, Vormacht 
erlangen.   

Weil wir in den Reichen der Ursache dienen, werden wir 
weniger in denen der Wirkungen tätig oder erwarten von ihnen 
Bestätigung. Denn wir wissen, dass sich die durch eine Ursache 
vorgegebene Wirkung auflöst, sobald die Ursache umgestaltet wird. So 
rufen wir das kosmische Momentum des Violetten Feuers in unserem 
persönlichen Kreis der Vergebung an, bis wir dieses Kraftfeld als eine 
viel stärkere Kraft erfahren, denn als irgendein Kreis unseres 
zurückkehrenden Karmas. Wenn wir uns dann immer mehr geistig frei 
fühlen, wird die Versammlung der aufgestiegenen Menschheit immer 
zahlreicher. Unsere gemeinsamen Kreise der Vergebung bewegen sich 
spiralförmig durch das tägliche Leben als das Gegenmittel für das 
Zeitalter des Karmas. Solch kosmisches Momentum in der Menschheit 
ist ein klares Signal für die Geistige Hierarchie, dass die Erde jetzt für 
ihre Vereinigung mit dem großen, kosmischen Einatmen bereit ist. 
Voraussetzung jedoch ist wieder, dass das solare Christ-Selbst im 
gemeinsam verbundenen Gottesbewusstsein wirkt, himmlisches 
Verständnis himmlischer Macht in göttlicher Liebe, die Dreifältige 
Flamme in Tätigkeit. 

Unsere Bestimmung ist, dieses Kraftfeld in Gang zu setzen 
und bis zur siegreichen Erfüllung aufrecht zu erhalten. Das setzt 
Überzeugung und einzielige Ausrichtung voraus, aber nicht 
notwendigerweise viele Menschen. Erinnert euch, dass wir das 
kosmische Kraftfeld einatmen, aufnehmen, ausdehnen und projizieren, 
aber selbst nimmt es die Umwandlung vor. Wir sind sein Leiter, und das 
ist unser Dienst. Unsere gemeinsame, geistige Bestimmung und 
Einsatzbereitschaft sind unser Sieg. ICH BIN die Gottesmacht der 
Vergebung, die Gnadenmacht, die mir vergibt, und die Flamme der 
Vergebung überall im täglichen Leben. ICH BIN dieses kosmische 
Kraftfeld, und dafür trat ich in die Verkörperung ein. 

Da mir vergeben ist, bitte ich um Vergebung. Da mir 
vergeben ist und ich diese Vergebung spürbar erfahre, kann ich weiterhin 

vergeben. Da ich weiterhin vergebe, erfahre ich mehr Vergebung, und 
dieser Kreis setzt sich weiter fort. Genau dieser Kreis der Vergebung 
bewegt sich jetzt durch unser gemeinsam verbundenes 
Gottesbewusstsein spiralförmig in der Menschheit weiter. Da jeder 
Mensch von einer anderen Verzeihung erfährt, breitet sich diese Tugend 
immer weiter aus und zeigt sich im täglichen Leben. Da wir eins mit der 
Menschheit sind, können wir diese Kreise der Vergebung für alle 
Personen, Plätze, Bedingungen und Dinge in Gang setzen, und das ganze 
Leben merkt das. Als aufgestiegene und freie Menschheit sind wir Gott 
in Tätigkeit und leben das große Gesetz vor: Da ich erhoben werden, 
wird alles Leben mit mir erhoben. 

Visualisation 

Zentriert in meiner Dreifältigen Flamme, die Ausdruck der 
mächtigen ICH BIN-Gegenwart auf Erden ist, sehe ich die Versammlung 
der aufgestiegenen Menschheit als großartigen, kosmischen Fluss des 
Violetten Feuers, der im täglichen Leben schnell anwächst und die ganze 
Erdatmosphäre erfüllt. Diesem Momentum alles umwandelnder, 
göttlicher Liebe biete ich mein ganzes Wesen dar und alle Personen, 
Orte, Bedingungen und Dinge meiner Welt. Diese elektronische, violette 
Feuersubstanz dehnt sich durch mein Wesen aus, bis ich nur in ihrem 
Licht stehe, aufgestiegen und frei. Dieses Licht drückt das ganze 
himmlische Potential meines verkörperten Wesens aus, frei von den 
niederen Beschränkugen des Selbstes, selbst von Raum und Zeit.   

ICH BIN ferner ein Ausdruck des überall gegenwärtigen, 
gemeinsam verbundenen Gottesbewusstseins und repräsentiere 
kosmische Kreise der Vergebung, Gnade und des Mitgefühls, die alle 
niederen, unausgewogenen Kraftfelder besetzen, wo auch immer sie sich 
auf Erden befinden. Das Violette Feuer wandelt Ursache, Kern, 
Wirkung, Aufzeichnung und Erinnerung des ganzen Karmas um, alle 
Krankheiten, Leid und Alterungsprozesse. Es wandelt alle Verfehlungen 
im elementaren Leben in mir oder meiner Umgebung einschließlich der 
ganzen Menschheit um. ICH BIN als verkörperter Ausdruck des 
mächtigen Gott-Selbstes sowohl individuell eine Säule des Violetten 
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Feuers als auch insgesamt ein kosmisches Kraftfeld gemeinsam 
verbundenen Bewusstseins der Geistigen Freiheit. 

Das ist meine wahre Identität. 
ICH BIN die sanfte, kosmische, rosa Rose. 

ICH BIN ein sich auf Erden bewegendes Kraftfeld göttlicher Liebe. 
ICH BIN eine aufwärts strebende Kraft von Schwingung und 

Bewusstsein. 
Diese himmlische Wirklichkeit ist das wahre Zentrum meines 

verkörperten Wesens. 
Die Violette Flamme wird meine elektronische Aura und bewegt sich 

spiralförmig um mich her. 
Ich setze kosmische Kreise der Gnade, des Mitgefühls und der 

Vergebung in Gang. 
ICH BIN ein riesiges, mehrdimensionales Wesen großen Lichtes, das 
die Erde in die kosmische Rose alles umwandelnder, göttlicher Liebe 

einhüllt. 
ICH BIN eins mit allem Licht, dem großen, universalen Bewusstsein 

Geistiger Freiheit für alles Leben, überall gegenwärtig. 
Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 


